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1 Einleitung

An der Uerdinger Straf3e 67 in Dusseldorf — Golzheim ist auf dem bestehenden Gebaude die
Errichtung eines Hochhauses mit maximal 14 Geschossen und mit einer maximalen Hoéhe
von 54,5 Metern Uber Grund geplant. Das Dach des Bestandsgebaudes wird hierzu abge-

nommen.

Im Erdgeschoss werden 6ffentlich zugangliche Nutzungen wie beispielsweise ein Restaurant
geplant und die Obergeschosse sollen durch Bliros genutzt werden. Des Weiteren wird eine

Schalltechnische Voruntersuchung zum Bebauungsplan-
verfahren 01/022 Diisseldorf Uerdinger StraBe 67

VL 8663-1
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Herr Dr. Niemietz

Dieser Bericht besteht aus insgesamt 14 Seiten,
davon 5 Seiten Text und 9 Seiten Anlagen.

Tiefgarage mit einer offenen Rampe vorgesehen.

Das Planungsgrundstiick befindet sich an der Uerdinger Stral3e, suidwestlich hierzu befindet
sich eine viergeschossige Wohnbebauung und nordéstlich hierzu befindet sich eine fiinfge-

schossige Wohnbebauung.
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Im Nordwesten, gegentberliegend des Planungsgebaudes, befindet sich ein siebengeschos-
siger Gewerbegebaudekomplex, an dem sich eine fiinfgeschossige Blockrandbebauung mit
Wohnnutzung anschlief3t.

Siddstlich grenzt an das Grundstlick Uerdinger Stralte 67 ein Hotel Komplex.

Die umliegende Bebauung sowie das Vorhaben selbst werden gemaf der bestehenden Bau-
leitplanung mit dem Schutzanspruch eines Kerngebiets (MK) bertcksichtigt.

Im Zuge der vorliegenden Voruntersuchung sollen Aussagen zu den Verkehrslarmimmissio-
nen am Planvorhaben sowie zu den schalltechnischen Auswirkungen der geplanten Tiefga-
rage im Umfeld getroffen werden.

Hierzu erfolgt eine Berechnung der Verkehrslarmimmissionen der umliegenden Straf3en und
Schienen gemal der RLS-90 fir den StralRenverkehr und der Schall-03 fiir den Schienen-
verkehr.

Im Zuge einer spateren Detailuntersuchung im weiteren Verfahren wird nach Aktualisierung
der Verkehrsuntersuchung das Berechnungsmodell auf die neue RLS-19 angepasst. Hier-
durch ist erfahrungsgemaf mit um 1 bis 2 dB hoheren Beurteilungspegeln zu rechnen. Die
Bewertung der Verkehrslarmimmissionen erfolgt anhand der Orientierungswerte der
DIN 18005 sowie der Interimslésung der Landeshauptstadt Disseldorf.

Des Weiteren erfolgt eine Ermittlung der mafRgeblichen Aulzenlarmpegel gemafl DIN 4109
fur den passiven Schallschutz.

Die Gewerbelarmimmissionen durch die Nutzung der Tiefgarage im Umfeld des Vorhabens
werden anhand der Emissionsansatze der Parkplatzlarmstudie in Verbindung mit den zu
erwartenden Verkehrsaufkommen der Tiefgarage in einer Ausbreitungsrechnung geman
DIN ISO 9613-2 ermittelt und anhand der TA Larm bewertet.
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2 Ergebnisse und Beurteilung
21 Verkehrslarm

Die Bundesstrale 7 ,Theodor-Heuss-Briicke* bzw. im weiteren Verlauf ,Uerdinger-Stralle®
stellt am Vorhaben die mafRgebliche Verkehrslarmquelle dar.

Die Beurteilungspegel an den Fassaden des Plangebaudes sind fir das mal3gebliche Stock-
werk (héchster Pegel) in Anlage A.1 fir den Tages- und Nachtzeitraum dargestellt. Demnach
ergeben sich Beurteilungspegel von bis zu 75 dB(A) tags und 67 dB(A) nachts an den Fas-
saden unmittelbar zur Uerdinger-Stral3e.

Der schalltechnische Orientierungswert der DIN 18005 fiir Kerngebiete von 65 dB(A) tags
und 55 dB(A) nachts wird hier demnach deutlich Uberschritten. An der Larm abgewandten
Sldostfassade werden die Orientierungswerte jedoch zum Tages- und Nachtzeitraum einge-
halten. Die Anlagen A2 und A3 zeigen zusatzlich die Beurteilungspegel an den Fassaden
des Plangebdudes zum Tages- bzw. Nachtzeitraum in einer 3D-Ansicht. Die geplanten
Scheibenhéhen sollen dabei zwischen den Geschossen variieren. Da Softwareseitig jedoch
nur eine Stockwerkshohe berticksichtigt werden kann, kommt es hier in der Darstellung zu
Abweichungen, welche schalltechnisch jedoch kaum relevant sind.

In Anbetracht der geplanten (Buro)-Nutzung, ohne erhéhten Schutzanspruch im Nachtzeit-
raum, werden die Beurteilungspegel zum Nachtzeitraum nicht zur Bewertung herangezogen.

Die Schwelle von 70 dB(A) zum Tageszeitraum wird somit an den Fassaden zur Uerdinger
Stralle sowie in Teilbereichen auch an den Stirnseiten Uberschritten. Bei der geplanten Nut-
zung durch Biiros ist das Uberschreiten des genannten Schwellwertes jedoch nicht so kri-
tisch zu werten, wie bei einer Wohnnutzung. Durch passive LarmschutzmafRhahmen kénnen
hier gesunde Arbeitsverhaltnisse sichergestellt werden.

Gemal der sogenannten Interimslésung der Stadt Disseldorf zum passiven Schallschutz
mussen bei einem nicht zum Wohnen genutzten Gebdude ab einem Beurteilungspegel von
68 dB(A) tags Fenster unabhangige Luftungssysteme vorgesehen werden, welche einen
ausreichenden Luftwechsel auch bei geschlossenen Fenstern sicherstellen. Hierzu sind in
den Anlagen B die Bereiche mit einem Beurteilungspegel = 68 dB(A) lila und = 73 dB(A) blau
markiert. Dies betrifft demnach alle der Uerdinger Stral’e zugewandten Fassaden sowie wei-
te Bereiche der Stirnseiten. Grundrissoptimierungen oder ahnliches werden geman der so-
genannten Interimsldsung fur Barogebaude nicht gefordert.

Die fiir den passiven Larmschutz zugrunde zu legenden malfigeblichen Aullenlarmpegel

gemal DIN 4109 sind in Anlage C dargestellt. Die hochsten maRgeblichen Aufienlarmpegel
liegen bei bis zu 79 dB(A) zum Tageszeitraum. FUr eine Buronutzung berechnen sich hier-
aus uberschlagig Anforderungen an das resultierende Schallddmmmalf der Aufdenbauteile
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von R'w = 44 dB. An den Stirn- und der Rickseite ergeben sich geringere Anforderungen.
Unter Berlcksichtigung der neuen RLS-19 kdnnten hier sich ggf. etwas hdhere Anforderun-
gen ergeben. Die genannten Anforderungen an den passiven Schallschutz stellen zwar ei-
nen erhéhten Schallschutz dar, sind baulich jedoch noch umsetzbar.

2.2 Gewerbelarm

Das Umfeld des Vorhabens hat laut Bebauungsplan den Schutzanspruch eines Kerngebie-
tes. Demnach gelten hier die Immissionsrichtwerte der TA Larm von 60 dB(A) tags und
45 dB(A) nachts.

Gemal der ersten Aussagen des Verkehrsgutachters ist auf der Tiefgaragenrampe mit einer
Frequentierung von 30,5 Fahrten je Stunde am Tag (488 Bewegungen tags) sowie 4 Bewe-
gungen in der lautesten Nachtstunde zu rechnen.

Auf Grundlage der zur Verfligung gestellten Planung der Tiefgarage sowie insbesondere der
Rampe mit einer Steigung von bis zu 15 % sowie der Emissionsansatze der Parkplatzlarm-
studie wurden die zu erwartenden Gewerbelarmimmissionen im Umfeld des Vorhabens be-
rechnet. Hierbei werden auf den Rampen die entsprechenden Steigungszuschladge ange-
setzt. Zusatzlich zu den Fahrgerauschen wird die Schallabstrahlung aus dem Inneren der
Tiefgarage bei der Ein- und Ausfahrt tiber das Tiefgaragentor mitbertcksichtigt.

Zur Berucksichtigung der Gewerbeldrmvorbelastung erfolgt hierbei im Sinne der Ziffer 3.2.1
der TA Larm eine Prifung der um 6 dB reduzierten anteiligen Immissionsrichtwerte im Um-
feld (54 dB(A) tags und 39 dB(A) nachts).

Das digitale Simulationsmodell zur Berechnung der Immissionen durch die Nutzung der Tief-
garage ist in Anlage D1 dargestellt. Erste Berechnungen haben hierbei gezeigt, dass ohne
zusatzliche LarmschutzmalBnahmen der angestrebte anteilige Immissionsrichtwert unter den
genannten Nutzungsansatzen im Umfeld insbesondere im kritischen Nachtzeitraum nicht
eingehalten werden kann. Daher erfolgt die Berlicksichtigung einer geschlossenen Bristung
(R'w > 24 dB gemal ZTV LSW-06) mit einer Hbhe von 1 m Uber Gelande sowie einer absor-
bierenden Auskleidung der Innenseite der Rampe bis zur Oberkante der Brustung auf beiden
Seiten der Rampe.

Wie die Berechnungsergebnisse in Anlage D2 zeigen, wird unter den genannten Minde-
rungsmalBnahmen der angestrebte um 6 dB reduzierte anteilige Immissionsrichtwert der
TA Larm fir Kerngebiete tags und nachts im Umfeld der Tiefgaragenzufahrt eingehalten.
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Zusatzliche haustechnische Anlagen, welche im weiteren Planungsprozess notwendig wer-
den, missen derart konzipiert werden, dass sie im Nahbereich der Tiefgaragenrampe nicht
zu einer relevanten Pegelerhéhung fihren. Durch eine geeignete Auswahl der Aggregate
bzw. gegebenenfalls zusatzlicher LarmschutzmalRnahmen ist dies jedoch mit Sicherheit
technisch umsetzbar. Derzeit ist als potenzielle Lage hier die Dachflache auf der Tiefgarage
gegeniberliegenden Seite angedacht. Dies stellt schalltechnisch eine gute Position dar, da
hier eine wirksame Schallabschirmung in Richtung der durch die Tiefgarage vorbelasteten
Immissionsorte zu erwarten ist.

Peutz Consult GmbH

i.V. Dipl.-Ing. Michael Wirtz i.V. Dr. Lukas Niemietz
(Messstellenleitung) (Projektleitung / Projektbearbeitung)
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Anlage A1:
Darstellung der Beurteilungspegel gemald DIN 18005 an den Fassaden des Plangebaudes PEUTZ
unter Berucksichtigung der RLS-90 und Schall-03

Tageszeitraum 6:00 bis 22:00 Uhr Nachtzeitraum 22:00 bis 6:00 Uhr
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in dB(A)

<=35
35< <=40
40<| |<=45
45< <=50
50</|<=55
55 < <= 60
60 < . <=65
65 < <=70

70 < <=75

75 <.<=80
80 <

Legende

Gebaude
Bestand

m Gebaude
Planung
=J@E= Strale Bestand

Emissionen Stralle
Bestand

AN

Mafstab 1:500

0 25 5 10 15 20
I TN

VL 8663-1 « 26.07.2021



Anlage A2:

Darstellung der Beurteilungspegel gemald DIN 18005 an den Fassaden des Plangebaudes PEUTZ
unter Berucksichtigung der RLS-90 und Schall-03

Tageszeitraum 6:00 bis 22:00 Uhr Tageszeitraum 6:00 bis 22:00 Uhr Beurteilungspegel
in dB(A)
<=35
35< <=40
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80 <
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Anlage A3:

Darstellung der Beurteilungspegel gemald DIN 18005 an den Fassaden des Plangebaudes
unter Berucksichtigung der RLS-90 und Schall-03

pPEUZ

Nachtzeitraum 22:00 bis 6:00 Uhr Nachtzeitraum 22:00 bis 6:00 Uhr
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Anlage B1:
Darstellung der Anforderungen gemal} Interimslosung der Stadt Dusseldorf an den PEUTZ
Fassaden des Plangebaudes unter Berucksichtigung der RLS-90 und Schall-03

Textliche Festsetzungen
zum Larmschutz
im B-Plan

Baugrenzen mit

Lr >= 63 dB(A) tags und/oder
Lr >= 55 dB(A) nachts
Baugrenzen mit

Lr >= 68 dB(A) tags
Baugrenzen mit

Lr>=73 dB(A) tags
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Anlage B2:

Darstellung der Anforderungen gemal} Interimslésung der Stadt Dusseldorf an den PEUTZ
Fassaden des Plangebaudes unter Berucksichtigung der RLS-90 und Schall-03

Textliche Festsetzungen
zum Larmschutz
im B-Plan

Baugrenzen mit
._ Lr >= 63 dB(A) tags und/oder
Lr >= 55 dB(A) nachts
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Anlage C1:
Darstellung der maflgeblichen Auldenlarmpegel gemald DIN 4109 an den Fassaden
des Plangebaudes unter Berlicksichtigung der RLS-90 und Schall-03

pEULZ

Tageszeitraum 6:00 bis 22:00 Uhr Nachtzeitraum 22:00 bis 6:00 Uhr
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Anlage C2:

Darstellung der maligeblichen AulRenlarmpegel gemall DIN 4109 an den Fassaden des
Plangebaudes unter Berucksichtigung der RLS-90 und Schall-03 zum Tageszeitraum

pPEUZ
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in dB(A)
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Anlage D1:
Darstellung des digitalen Simulationsmodells "Gewerbelarm"
mit Kennzeichnung der Lage der berlcksichtigten Schallquellen und Immissionsorte

pEULZ
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Anlage D2:

Darstellung der Beurteilungspegel gemaft TA Larm
Nutzung der Tiefgarage: 30,5 Bewegungen/h tags, 4 Bewegungen in der lautesten Nachtstunde

pEUZ

Immissionsort Immissionsrichtwert IRW Beurteilungs- | Uberschreitung | kurzzeitig zul. Maximal- Uberschreitung
Stock- | Gebiets- Anteilig pegel Lr IRW Anteilig Maximalpegel pegel Maximalpegel

Nr. Adresse werk | nutzung| Tag | Nacht [ Tag | Nacht | Tag | Nacht [ Tag | Nacht | Tag | Nacht | Tag | Nacht [ Tag | Nacht

dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)

1 | Uerdinger StralRe 63 EG MK 60 45 54 39 43,3 34,5 - - 90 65 59 59 - -
1.0G 60 45 54 39 45,5 36,6 - - 90 65 60 60 - -
2.0G 60 45 54 39 46,9 38,1 - - 90 65 62 62 - -
3.0G 60 45 54 39 47,2 38,4 - - 90 65 61 61 - -

2 | Uerdinger StralRe 63 EG MK 60 45 54 39 444 35,6 - - 90 65 62 62 - -
1.0G 60 45 54 39 46,2 37,4 - - 90 65 62 62 - -
2.0G 60 45 54 39 47,4 38,6 - - 90 65 63 63 - -
3.0G 60 45 54 39 47,6 38,8 - - 90 65 63 63 - -

3 | Uerdinger StralRe 63 EG MK 60 45 54 39 441 35,3 - - 90 65 63 63 - -
1.0G 60 45 54 39 45,3 36,5 - - 90 65 62 62 - -
2.0G 60 45 54 39 46,1 37,3 - - 90 65 63 63 - -
3.0G 60 45 54 39 46,2 37,4 - - 90 65 63 63 - -

VL 8663-1 - 26.07.2021

SoundPLAN 8.2




	8663_VL_Ber_01_20210726_SU_Voruntersuchung_Uerdinger_67_LN_anonym_barr_txt
	1 Einleitung
	2 Ergebnisse und Beurteilung
	2.1 Verkehrslärm
	2.2 Gewerbelärm


	8663_VL_Ber_01_20210726_Anlagen_gesamt_barr




Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		01-022_Schalltechnische-Untersuchung.pdf









		Bericht erstellt von: 

		Benjamin Pfändner, bp@peutz.de



		Firma: 

		Peutz Consult GmbH







 [Persönliche und Firmenangaben aus Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“.]



Zusammenfassung



Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 0



		Manuell bestanden: 2



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 2



		Bestanden: 28



		Fehlgeschlagen: 0







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuell bestanden		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Übersprungen		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuell bestanden		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang




Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		8663_VL_Ber_01_20210726_Anlagen_gesamt_barr.pdf









		Bericht erstellt von: 

		Benjamin Pfändner, bp@peutz.de



		Firma: 

		Peutz Consult GmbH







 [Persönliche und Firmenangaben aus Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“.]



Zusammenfassung



Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 0



		Manuell bestanden: 2



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 1



		Bestanden: 29



		Fehlgeschlagen: 0







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuell bestanden		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuell bestanden		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang



